der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro. 1 0. | 2 Water den 2 März 22 1885 


Auf Ihren Bericht vom 1. Februar d. J. geneh: 


und ſtatt Oſterſpei — Oſterſpai, endlich unter ld. 
mige Ich, daß zur Einrichtung eines Artillerie⸗Schieß⸗ Nr. 31 ſtatt „Gemarkungen Runkel, Niederbrechen 
platzes bei Hammerſtein die in der anliegenden Nach⸗(Oberlahn⸗Kreis)“ „Gemarkungen Runkel (Oberlahn⸗ 
weiſung verzeichneten und in dem Situationsplan mit] Kreis), Niederbrechen (Unterlahn⸗Kreis)“ heißen. 
gelber Farbe angelegten Grundſtücke von zuſammen Marienwerder, den 5. März 1885. 

595, 17,48 Hektar auf Grund und nach Maßgabe der Der Regierungs⸗Präſident. 
Beſtimmungen des Geſetzes über die Enteignung von 3) Die Kreis⸗Phyſikatsſtelle des Kreiſes Strasburg iſt 
Grundeigenthum vom 11. Juni 1874 für den Militär⸗ durch die Verſetzung des bisherigen Inhabers erledigt. 


fiskus eigenthümlich erworben werden. Geeignete Bewerber fordere ich auf, unter Ein⸗ 
Berlin, den 3. Februar 1885. reichung ihrer Zeugniſſe und eines Lebenslaufes inner⸗ 
(gez.) Wilhelm. halb 4 Wochen ſich zu melden. 
(gez.) v. Puttkamer. Bronſart v. Schellendorf. Marienwerder, den 27. Februar 1885. 
An die Miniſter des Innern und des Krieges. Der Regierungs⸗Präſident. 


5 4 Bekanntmachung. 

Vegorbunugen und e e; : Die Kreiswundarztſtelle des Elbinger Stadt⸗ unb 
er Brobinzial-Behörden, Landkreiſes, mit welcher ein jährliches Gehalt von 

1) Hierdurch bringe ich zur Öffentlichen Kenntniß, daß 600 Mk. aus der Staatskaſſe verbunden iſt, ſoll ſchleu⸗ 

ich zur Aufſichtsbehörde über die Krankenkaſſe der Zucker⸗ nigſt beſetzt werden. 

fabrik zu Melno Kreis Graudenz den Landrath des Geeignete Bewerber um dieſe Stelle wollen ſich 

Kreiſes Graudenz ernannt habe. unter Einreichung ihrer Zeugniſſe und eines kurzen 


Marienwerder, den 3. März 1885. Lebenslaufs binnen ſpäteſtens 4 Wochen bei mir melden. 
Der Regierungs⸗Präſident. i Danzig, den 28. Februar 1885. 
D Der Herr Miniter des Innern hat durch Erlaß Der Regierungs⸗Präſident. 


ont 24. Dezember v. J. das im Amtsblatt der hieſigen 5) Von der Königlichen Eifenbahn - Direktion zu 
N "en Regierung Nr. 30 Seite 202 publizirte Bromberg iſt die Feſtſtellung der Entſchädigung für die 
E 111 Mi vom 29. Juni 1884 der in den Weinbau⸗ von dem, dem Hofbeſitzer Albert Ellerwald, welcher mit 
ge 11. Preußiſchen Staates gebildeten Weinbau⸗ feiner Ehefrau Emma geb. Schulz in Gütergemeinſchaft 
begitie cin abgeändert, daß der in demſelben unter lebt, gehörigen Grundſtücke Braunswalde Blatt Nr. 123 
lfd. Nr. Realdeführte Weinbaubezirk Liegnitz nunmehr zur Marienburg⸗Thorner Eiſenbahn erforderlichen 21 ar 
ous ane Legkekungsbezirk Liegnig und den zur Provinz 36 qm beantragt worden und habe ich deshalb in Ge⸗ 
n urg geborigen Gemarkungen Croſſen a. O., mäßheit des § 25 des Geſetzes vom 11. Juni 1874 
eg Berg, Hundabelle, Rußdorf, Deutſch und behufs kommiſſariſcher Verhandlung mit den Betheiligten 
Wendisch Sagar, Locrsdorf, Tſchausdorf, Thiemendorf, einen Termin auf 

Rau, Grunow, Logau und Tſchicherzig und daß der Sonnabend, den 14. März d. J., 


unter Ufo. Nr. ** aufgeführte Weinbaubezirk Branden⸗ Vorm. 10 Uhr 
burg aus der FLO Brandenburg, mit Ausſchluß der an Ort und Stelle anberaumt. 
ebengenannten Gemeinden beſteht, was hierdurch zur Zu demſelben ſind die Unternehmer und Eigen⸗ 


Kenntniß gebracht wird. thümer vorgeladen; die übrigen Betheiligten werden 
„Das in Rede ſtehende Verzeichniß enthält meh⸗ hiermit unter der Verwarnung aufgefordert, den obigen 
rere Schreibfehler, welche hierdurch wie folgt berichtigt Termin wahrzunehmen und ihre Rechte geltend zu 
werden. ’ machen, daß beim Ausbleiben ohne deren Zuthun bie 
Es muß darin Entſchädigung feſtgeſtellt und wegen Auszahlung oder 
unter fd. Nr. 13 ſtatt Merzheim — Marzheim, Hinterlegung der letzteren verfügt werden wird. 
unter lfd. Nr. 14 ſtatt Meſſenheim — Maſſenheim, Stuhm, den 22. Februar 1885. 
unter lfd. Nr. 16 ſtatt Wallen — Wallau, Der Enteignungs⸗Kommiſſar. 
unter lfd. Nr. 28 ſtatt Kiſtert — Keſtert f Philipſen. 


Ausgegeben in Marienwerder am 12. März 1885. 
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6) Bekanntmachung. gen im Beſtimmen der Mineralien und Verſteinerungen; 
Für das Sommer⸗Semeſter 1885 findet bei der Anleitung bei dem Studium der Lehrſammlungen des 
hieſigen Univerſität die Immatrikulation der Studiren⸗ mineralogiſchen Muſeums. — Prof. Dr. Lehmann: 
den, der Pharmazeuten, der Landwirthe und der an⸗ geognoſtiſche Exkurſionen. — Prof. Dr. Körber: Abriß 
gehenden Zahnärzte der allgemeinen Morphologie. — Profeſſor Dr. Ferd. 
vom 13. bis incl. 18. April er., Cohn: Grundzüge der geſammten Botanik; über die 

von 4—5 Uhr Nachmittags Pilze; Arbeiten im pflanzenphyſiologiſchen Inſtitut. — 


im Univerſitäts⸗Gebäude ſtatt und nachträgliche Imma⸗Profeſſor Dr. Engler: ſpezielle Botanik mit beſonderer 
trikulationen dürfen ohne höhere Genehmigung nur bis Berückſichtigung der Nutzpflanzen; botaniſche Exkurſio⸗ 


um 5. Mai incl. erfolgen. nen. — Prof. Dr. Schneider: allgemeine Zoologie. 
Das Nähere darüber enthält ein Anſchlag am — Prof. Dr. Lexis: allgemeine Volkswirthſchaftslehre; 
ſchwarzen Brett der Univerſilät. ſtaatswiſſenſchaftliche Uebungen. — Prof. Dr. v. Mias⸗ 
Königsberg, den 1. März 1885. kowski: Geſchichte der national⸗ökonomiſchen und ſozia⸗ 
Königlicher akademiſcher Senat. liſtiſchen Theorien; ſtaatswiſſenſchaftliche Uebungen. — 

7 Vorleſungen und Mebungen Bezüglich allgemein bildender Vorleſungen aus 


für das landwirthſchaftliche Studium an der Königlichen den Gebieten der Mathematik, Philoſophie, Geſchichte, 
Univerſität zu Breslau im Sommerſemeſter 1885. Literaturgeſchichte ꝛc., ſowie bezüglich der für Studirende 
Das Semeſter beginnt am 16. April 1885. aller Fakultäten beſtimmten Vorträge aus der Lehre 
— von der öffentlichen Geſundheitspflege, ſowie endlich be⸗ 
Entſprechender Auszug aus dem neuen Vorleſungs⸗ züglich des Unterrichts in der franzöſiſchen und engli⸗ 
verzeichniß der Univerſität: ſchen Sprache und in ſchönen Künſten, wird auf das 
A. Land wirthſchaftslehre und auf die Sanos eben wee der 
wittyſchaft angzwendte Fieber, Weitere Auskunft über die Verhältniſſe des land⸗ 
Prof. Dr. W. v. Funke: Entwickelungsgeſchichte wirthſchaftlichen Studiums an der K. Univerſität ertheilt 
der Landwirthſchaftslehre ſeit Albrecht Thär; landwirth⸗ gern der Unterzeichnete, insbeſondere durch unentgeltliche 
ſchaftliche Taxationslehre, nebft Uebungen im Entwerfen Ueberſendung einer kleinen, dieſe Verhälineſſe darlegen: 
von Guts wirthſchaftsplänen; Rinderzucht; landwirth⸗ den Druckſchrift. 


ſchafeliche Exkurſionen und praktiſche Demonſtrationen. Breslau, im Februar 1885. 

— Prof. Dr. Holdefleiß: ſpezielle Pflanzenbaulehre; Dr. Walter v. Funke, 

über Grasanbau und Wieſenpflege; Schafzucht. — Prof.) ord. Profeſſor, Direktor des landwirthſchaftlichen 
Dr. Weiske: über Ernährung der landwirthſchaftlichen Inſtituts an der Univerſität. 

Hausthiere; agrikulturchemiſche Analyſe mit Demonſtra⸗ 8) Vorleſungen 

tionen; praktiſchen Uebungen im agrikulturchemiſchen für das Studium der Landwirthſchaft an der 
Laboratorium. — Prof. Dr. Metzdorf: Geſundheits⸗ Univerſität Halle. 

pflege der landwirthſchaſtlichen Hausthiere; Pferdekennt⸗ Das Sommerſemeſter beginnt am 16. April. 
nif; veterinärwiſſenſchaftliche und kliniſche Demonſtra⸗ Von den für das Sommerſemeſter 1885 angezeig⸗ 


tionen; Arbeiten im Laboratorium des Veterinär⸗In⸗ ten Vorleſungen der hieſigen Univerität find für die 
ſtituts. — 1 e eee e He Studirenden der Landmwirthichaft folgende hervorzuheben: 
Waſſers, dur rperimente erläutert; Molkereiweſen a, : 8 

mit Demonftrationen; technologiſche Uebungen im La ü In do e 
boratorium des landwirthſchaftlich⸗lechnologiſchen In⸗ 4 8 

ftitut3. — K. Forſtmeiſter Kayſer: Forſtbenutzung; Spezielle Pflanzenbaulehre: Geh. Reg. Rath Prof. 
Forſtſchuz. — Dr. G. Joſeph: Entomologie mit be⸗ Dr. Kühn. Allgemeine Landwirthſchaftslehre (Betriebs⸗ 
ſonderer Berückſichtigung landwirthſchaftlicher Intereſſen. lehre): Derſelbe. — Ausgewählte Abſchnitte der allge: 
— K. Negierungs⸗ und Baurath Beyer: die land⸗ meinen Thierzuchtlehre: Prof. Dr. Freytag. Prak⸗ 
wirthſchaftlichen Hochbauten; Waſſerbaukunſt in An⸗ſtiſche Uebungen in der Abſchätzung landwirthſchaftlicher 
wendung auf die Landwirthſchaft, insbeſondere Drainage, Objekte: Derſelbe. — Landwirthſchaftliche Bodenkunde, 
Kunſtwieſenbau und Deichweſen; in Verbindung damit verbunden mit Exkurſionen und Uebungen im Boniti⸗ 
Feldmeſſen und Nivelliren mit praktiſchen Uebungen. ren: Profeſſor Dr. Kirchner. Geſchichte der Landwirth⸗ 
Garteninſpektor Stein: landwirthſchaftlicher Gartenbau. ſchaft: Derſelbe. — Forſtwiſſenſchaft, 1. Theil: Prof. 


A Dr. Ewald. — Feldgärtnerei und Samenbau: 

B. Grundwiſſenſchaften. Dr. Heyer. Landwirthſchaftliches Repetitorium: Der⸗ 

Prof. Dr. L. Weber: Mechanik und Wärmelehre ſelbe. — Aeußere Krankheiten der Hausthiere in Ver⸗ 

mit Experimenten. — Prof. Dr. Lömig: organiſche bindung mit kliniſchen Demonſtrationen und mit Rück⸗ 


Exverimentalchemie; analytiſche Chemie; Uebungen im ſicht auf das Exterieur der Pferde: Prof. Dr. Pütz. 
chemiſchen Laboratorium. — Prof. Dr. Poleck: Maß⸗— Ueber die Fortpflanzung unferer Hausthiere mit 
Analyſe. — Prof. Dr. Römer: Mineralogie; Uebun⸗Rückſicht auf die thierärztlichen Hilfeleiſtungen vor, bei 
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und nad ber Geburt, fowie auf die Krankheiten der[beraer, Santor, Knoblauch, v. Fritſch, Kraus, 
be. — Ausgewählte Kapitel Gre nacher Kühn. — Praktiſche Uebungen im Mol⸗ 
fereiweſen: Prof. Dr. Kirchner. — Landwirthſchaftliche 
kunde: Profeſſor Dr. Wüſt. Praktiſche Geometrie und 
Uebungen im Feldmeſſen, Nivelliren und Zeichnen: — Demonſtrationen auf dem Oerſuchsfelde des land: 


dem Licht und der Wärme): Geh. Reg.⸗Rath Profeſſor Landwirthſchaftliche und gärtneriſche Demonſtrationen: 
Dr. Knoblauch. — Ausgewählte Kapitel der Mechanik Dr. Heyer. — Demonſtrationen in der Thierklinik: 
und Maſchinenlehre: Prof. Dr. Cornelius. — Orga Prof. Dr. Pütz. — Geognoſtiſche Exkurſionen: Profeſſor 
niſche Chemie, der Erperimentalchemie zweiter Theil: Dr. v. Fritſch. — Botaniſche Exkurſionen: Profeſſor 
Dr. Kraus. — Techniſche Grfurfionen und Demonſtra⸗ 
tionen: Profeſſor Dr. Wüſt. — Unterricht im Zeichnen 
zweiter Theil (die Grundzüge der thieriſchen Ernäh⸗ und Malen: Zeichenlehrer Schenk. 
Nähere Auskunft über das Studium der Land⸗ 


Halle a. S., im Februar 1885. 
Zellkryptogamen (Pilze, Algen, Flechten, Moofe): Dr. Julius Kühn, 
A Pflanzenpathologie: Geh. Reg.⸗Rath Geh. Reg.⸗Rath, ordentl. öffentl. Profeſſor und Direktor 
Prof. Dr. Kühn. — Clemente der allgemeinen Zoolo⸗ des land wirthſchaftlichen Inſtituts an der Univerſität. 
gie: Prof. Dr. Grenacher. Ueber Potrozoen: Derſ. 
Syſtematiſche Zoologie der Wirbelthiere: Dr. Taſchen⸗ 
berg. — Allgemeine Inſektenkunde: Derſelbe. — Ueber 
Schmetterlinge: Derfelbe. — Nationalökonomie: Prof 
Dr. Eiſenhart. — Volkswirthſchaftspolitik (zweiter 
praktiſcher Theil der politiſchen Oekonomie: Profeſſor 
Dr. Conrad. — Theorie der Steuern: Profeſſor Dr. 
Eiſenhart. — Handels⸗ und Wechſelrecht: Profeſſor 
Dr. Boretius. — Ueber die deutſchen Kolonien: Prof. 
Dr. Kirchhof. 

b. In Rückſicht auf ſtaatswiſſenſchaftliche und 
allgemeine Bildung, insbeſondere für Studi⸗ 

rende höherer Semeſter. 


Vorleſungen aus dem Gebiete der Philoſophie, 
Geschichte, Literatur und ethiſchen Wiſſenſchaften halten 
Sure rof. Dr. Dr. Erdmann, Haym, Vaihinger, 

7 u * i 
Mani, ue Droyſen, Ewald, Goſche, Schlott 


c. Theoretiſche und praktiſche Uebungen. 


Staatswiſſenſchaftliches Seminar: Profeſſor Dr. 
Conrad. Statiſtiſche Uebungen: Derſelbe. — Experi⸗ 


9) Ansneijung von Ausländern aus dem 
Reichsgebiete. 


a. Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: 


1. Joſef Fleiſcher, Tagearbeiter, geb. am 14. März 
1854 zu Goldenöls, Bezirk Trautenan, Böhmen, 
ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen 2 ſchwerer Dieb⸗ 
ſtähle im Rückfalle (5 Jahre Zuchthaus laut Er⸗ 
kenntniß vom 8. Oktober 1879), von dem König⸗ 
lich preußiſchen Regierungs⸗Präſidenten zu Liegnitz, 
vom 6. Oktober 1884. 

2. Peter Jakob Jürgenſen, Dienſtknecht, geb. am 
8. Februar 1846 zu Hagendrup auf Fühnen, 
Dänemark, ebendafelbft ortsangehörig, wegen zwei⸗ 
maligen Diebſtahls im Rückfalle (2 Jahre Zucht⸗ 
baus laut Erkenntniß vom 2. November 1882), 
von der Königlich preuß. Negierung zu Schleswig, 
vom 7. November 1884. 


b. Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 


3. Siewel Griliches, Fleiſcher, geb. am 18. Juni 
1844 zu Wilna, Rußland, ortsangehörig in Peters⸗ 


mentelle Uebungen im phyſikaliſchen Laboratorium: burg, ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens und Bet⸗ 
Prof. Dr. Oberbeck. — Uebungen im chemiſchen La⸗ telns, von dem Königlich preußiſchen Negierungs⸗ 
boratoriam: Profeſſor Dr. Volhard. — Mineralogie, Bráfidenten zu Marienwerder, vom 27. Januar 


gedlogiſche und paläontologiſche Uebungen: Profeſſor d. Js. 

Dr. v. Fritſch und Prof. Dr. Lüdecke. — Uebungen 4. Joſef Richter, Schuhmacher, geb. am 17. Okto⸗ 
im Beſtimmen der Pflanzen: Dr. Zopf. — Mikroſko⸗ der 1858 in Hirſchberg, Böhmen, ebendaſelbſt 
piſches Praktikum: Prof. Dr. Kraus. — Zootomiſche ortsangehörig, wegen Landſtreichens, von dem Kö⸗ 
Uebungen: Dr. Taſchenberg. — Uebungen im Bes niglich preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Potsdam, 
ftimmen der Infekten: Derſelbe. Uebungen im land⸗ vom 27. Januar d. J. 
wirthſchaftlich⸗phyſiologiſchen Laboratorium: Geh. Reg. 5. Joſef Meier, Schneider, geb. am 22. Juni 1846 
Rath Prof. Dr. Kühn. — Uebungen int mathematiſchen zu Setzdorf, Bezirk Freiwaldau, Oeſterreichiſch⸗ 
und naturwiſſenſchaftlichen Seminar: Prof. Dr. Roſen⸗ Schleſien, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen offent⸗ 


10. 


11. 


12 


13. 


14 


* 


von der Königl. preuß. Regierung zu Düſſeldorf, 


* 


. Jojef Korbatſch, 


. Anton Großmann, Stellmacher, geb. am 11. Fe: 


. Jens Frederickſen, Lohgerber, geb. am 25. Mai 


Samuel Kantorowitz, Kaufmannslehrling, geb. 


Julius Burley, Kellner, geb. am 26. Mai 1862 
zu Reichenberg, Böhmen, ortsangehörig zu Hali⸗ 


— ES — 
licher Beleidigung, Landſtreichens, Bettelns ꝛc 16. 
vom Königlich preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu 
Breslau, vom 3. Februar d. J. 
Arbeiter, geboren 1854 zu 
Morawka, Bezirk Friedek, Oeſterreichiſch⸗Schleſien, 
ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Bettelns und 
Landſtreichens, von dem Königlich preußiſchen Re⸗ 
Wen zu Oppeln, vom 21. Januar 
d. Js 


Wie 


bruar 1853 zu Branna, Bezirk Hohenelbe, Böh⸗ 18, 
men, ebendaſelbſt ortsangehoͤrig, wegen Bettelns 
und Landſtreichens, von dem Königlich preuß. Ne⸗ 
gierungs⸗Präſidenten zu Merſeburg, vom 4. De⸗ 


zember 1884. 


1845 zu Grinbed, Jütland, ortsangehörig in 
Kopenhagen, Dänemark, wegen Landſtreichens und 
Bettelns, von der Königlich preuß. Landdroſtei 
Hannover, vom 30. Januar d. J. 


18), 


am 3. November 1866 zu Warſchau, Nuſſiſch⸗ 
Polen, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Land⸗ 
ſtreichens, von der Königlich preuß. Landdroſtei 
Hannover, vom 2. Februar d. J. 

Moritz Bordſtein, Kaufmannslehrling, geb. am 
1. Dezember 1867 zu Warſchau, Ruſſiſch⸗Polen, 
ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtreichens, 
von der Königlich preuß. Landdroſtei Hannover, 
vom 2. Februar d. J. 

Karl Richter (genannt Altmann), Müllergefelle, 
geb. am 12. November 1840 zu Chriſtophsgrund, 
Bezirk Reichenberg, Böhmen, ebendaſelbſt ortsan⸗ 
gehörig, wegen Landſtreichens, von der Königlich 
preuß. Landdroſtei Hildesheim, vom 28. Januar 
d. Is 


Heinrich Swiekarls (fälſchlich Leonhard Hour), 
Tagelöhner, geb. 1859 zu Rörmond, Niederlande, 
ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Diebſtahls, Land⸗ 
ſtreichens und Bettelns, von der Königlich preuß. 
Regierung zu Düſſeldorf, vom 2. Januar d. J. 
Joſef Portmann, Grundarbeiter, geboren am 
11. Januar 1826 zu Beek hei Maſtricht, Nieder⸗ 
lande, ebendaſelbſt ortsangehörig, wohnhaft zuletzt 
in Crefeld, Regierungsbezirk Düſſeldorf, wegen 
Bettelns im wiederholten Rückfalle, von der Kö⸗ 
niglich preußiſchen Regierung zu Düſſeldorf, vom 
9. Januar d. J. 


20. 


21. 


22. 


23. 


24. 


rar, England, wegen Landſtreichens und Bettelns, 
n 26. Januar d. J. 25. 
un Erl, Kutſcher, geboren am 18. Dezember 
Nett! Weißenſulz, Bezirk Biſchofteinitz, Böhmen, 
St ort8angebórig, wegen Landſtreichens, 
glich bayeriſchen Bezirksamt Griesbach, 
Januar d. J. 


26. 


Franz Mimra, Schuhmachergeſelle, 40 Jahre alt, 
geboren und ortsangehörig in Camenice, Bezirk 
Pilgram, Böhmen, wegen Landſtreichens und groben 
Unfugs, von dem Königlich bayeriſchen Bezirksamt 
Ebersberg, vom 9. Januar d. J. 

Franz Trecek, Bergmann und Tagelöhner, 40 Jahre 
alt, geboren und ortsangehörig in Novaves (Neu⸗ 
dorf), Bezirk Iglau, Mähren, wegen Landſtreichens, 
vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt Ebersberg, 
vom 13. Januar d. J. 

Lampert Kodym, Schloſſer, 45 Jahre alt, geboren 
und ortsangehörig in Humpoletz, Bezirk Deutſch⸗ 
Brod, Böhmen, wegen Landſtreichens und Führung 
gefälſchter Zeugniſſe und eines zur Fälſchung von 
Zeugniſſen ſelbſt gefertigten Siegels, vom Königl. 
bayeriſchen Bezirksamt Eggenfelden, vom 25. Ja⸗ 
h b SP 

Joſef Müller, landwirthſchaftlicher Tagelöhner, 
geb. 1862 zu Kunnersdorf, Bezirk Böhmiſch⸗Leipa, 
ebendaſelbſt ortsangehöͤrig, wegen Bettelns im 
wiederholten Rückfalle und Gebrauchs eines fal⸗ 
ſchen Zeugniſſes, von der Königlich ſächſiſchen 
Kreishauptmannſchaft Zwickau, vom 27. Dezember 
1884. 


Joſef Kny, Tagearbeiter, geboren 1839 zu Groß⸗ 
Wöhlen, Bezirk Tetſchen, Böhmen, ebendaſ. orts⸗ 
angehörig, wegen Landſtreichens und Bettelns, 
von der Koͤniglich ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft 
Bautzen, vom 14. Januar d. J. 

Ignaz Wilpert, Schieferdecker, geboren 1823 zu 
Tyſſa, Bezirk Tetſchen, Böhmen, ebendaſelbſt orts⸗ 
angehörig, wegen Landſtreichens und Bettelns, 
von der Königlich ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft 
Bautzen, vom 17. Januar d. J. 

Karl Dunkel, Schuhmacher, 24 Jahre alt, geb. 
zu Bafel, ortsangehörig in Bottmingen, Kanton 
Baſel⸗Land, Schweiz, wegen Landſtreichens und 
unerlaubter Rückkehr in das badiſche Staatsgebiet, 
vom Großherzoglich badiſchen Landeskommiſſar zu 
Freiburg, vom 31. Januar d. J. 

Guftav Peter Benk, Schneider, geboren am 
23. September 1854 zu Brüx, Böhmen, ebendaf. 
ortsangehörig, wegen Bettelns im wiederholten 
Rückfalle und Gebrauchs falſcher Legitimations⸗ 
papiere, vom Großherzoglich ſächſiſchen Direktor 
des V. Verwaltungsbezirks zu Neuſtadt a. / Orla, 
vom 22. Dezember 1884. 

Johann Baptiſt Weßkovi, Tagner, geboren am 
22. Auguſt 1858 zu Asgiago, Italien, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, von dem Kaiſerlichen 
Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom 17. Januar 
d. Is. 

Heinrich Lambert, Tagner, geb. am 6. Auguſt 
1856 zu Epinal, Departement Vosges, Frankreich, 
ebendaſ. ortsangehörig, wegen Landſtreichens, vom 
Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſtdenten zu Colmar, vom 
21. Januar d. J. 

Emil Pütz, Eiſenbahnarbeiter, geb. am 3. Auguſt 


9 
1861 zu Paris, ebendaſelbſt ortsangebörig, wegen. 4) der Rechtskandidat Henſel zum Referendarius. 


Landſtreichens, vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu Derſelbe iſt dem Amtsgerichte zu Brieſen zur 
Colmar, vom 22. Januar d. J. Beſchäftigung überwieſen. 

4 5) der diätariſche Gerichtsſchreibergehilfe Scha⸗ 

10) Perſoual⸗Chronik. drowski zum etatsmäßigen Gerichtsſchreibergehil⸗ 


Die Verwaltung der Kreisſchulinſpektion über fen bei dem Amtsgericht zu Strasburg. 
bee öffentlichen und privaten Schulen des Kreises III. a 6) der Gerichtsvollzieher Bartſch 
Roſenberg iſt Apri 8 isherigen . f 2 : 

Borer poco 1, pu A De a hem ec de Songs Mentmeifer bieen in Lad 
genannten Tage ab ift der Superintendent Rudnid in ist vom 1. März 1885 ab in gleicher Cigenidaft nach 
Freyſtadt auf ſeinen Antrag von der ferneren Führung don dene al 911 ee er a 
der ged 5 re rg „von demſelben Zeitpunkte ab dem bisherigen Kreis⸗ 
RE Ale Eh ſekretär Wiesner aus Wreſchen, einſtweilen unter dem 
feinen Wohnfig in Rosenberg zu nehmen Vorbehalte des jederzeitigen Widerrufs, verliehen worden. 
Perſonal⸗Veränderungen im Departement des 
Königl. E 11) Erledigte Schulſtellen. 
I. Verſetzt: 1) der Amtsrichter Cwiklinski zu Thorn Die 2. Schullehrerſtelle zu Gr. Budzisk, Kreis 
als Landrichter an das Landgericht daſelbſt, Tuchel, wird zum 1. April d. J. erledigt. Lehrer 
2) der Amtsrichter Regeler zu Flatow als Land⸗ evangeliſcher Konfeſſion, welche fic) um dieſelbe bewerben 


richter an das Landgericht zu Graudenz. wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, 
II. Ernannt: 3) der Referendarius Berliner zum bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor Herrn Illgner 
Gerichts⸗Aſſeſſor, zu Tuchel zu melden. 


—— — Os FOOL DEM EDE DE 0 Ta — 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 10.) 


